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Die speziellen Absperrklappen von Warex 
Valve verfügen über eine Klappenscheibe, die 
kleiner als die dazu gehörende Dichtungsman-
schette ist. Wenn die Klappe geschlossen ist, 
wird die Dichtung gleichmäßig mit Luft aufge-
blasen, was für eine sichere und schonende 
Absperrung mit minimaler Reibung sorgt. Be-
sonders bei aggressiven Schüttgütern ist dies 
ein wichtiger Vorteil. Diese sogenannten APS-
Klappen (Air-Pressure-Sealing) erreichen trotz 
ihrer schonenden Funktionsweise eine kon-
stante, zuverlässige Druckdichtheit, sogar bei 
leichten Verschleißerscheinungen.
Das APS-System unterscheidet sich durch zwei 
Baureihen: der DKZ 103/110 APS mit zentrisch 
im Gehäuse gelagerter Klappenscheibe, die 
Nennweiten von DN 50 bis DN 1200 bedient, 
und der Baureihe DKZE 103/110 APS mit ex-
zentrisch gelagerter Klappenscheibe. Letztere 
stellt eine Weiterentwicklung der zentrischen 
Absperrklappe dar und wird in Nennweiten 
von DN 150 bis DN 600 mit Baulängen nach 
DIN 3202, Reihe K1 angeboten. 

Beschädigungen nahezu ausgeschlossen
Durch das APS-System wird eine Beschädi-
gung empfindlicher Medien durch Einklem-
mung praktisch ausgeschlossen. Bei Materia-
lien, die besonders feinkörnig sind oder zum 
Plastifizieren neigen, konnte bei der exzentri-
schen Ausführung in Kombination mit der 

luftumspülten Welle eine dauerhafte Lösung 
gefunden werden, da die Wellendurchführung 
außerhalb des Dichtelements liegt. Bevor die 
Klappenscheibe geöffnet wird, erfolgt die Ent-
lüftung der Kammer hinter der Dichtung. So 
entsteht ein schmaler Spalt zwischen Scheibe 
und Manschette – die Armatur öffnet mit mi-

nimalem Drehmoment. Ein einfacher Wechsel 
des Dichtelements vom Tragring ist vor Ort oh-
ne Demontage des Antriebes und der Klap-
penscheibe möglich. Das Lösen von lediglich 
vier Halteschrauben ist notwendig, um die 
Kombination aus Dichtelement und Tragring 
zu trennen und den Austausch vorzunehmen. 

Aufblasbare Dichtung schont empfindliche Medien

Absperrklappe reduziert 
Verschleiß bei Schüttgütern
In der Schüttguttechnik werden Materialien stark beansprucht und müssen  
somit eine hohe Verschleißfestigkeit aufweisen. Gleichzeitig sollen empfindliche 
Medien besonders geschont werden und die Prozesse sicher durchlaufen.  
Absperrklappen von Warex Valve mit aufblasbarer Dichtung können beides  
gewährleisten. 

   Absperrklappe DKZ 110 APS DZ mit pneumatisch 
beaufschlagter Dichtmanschette und pneumati-
schem Drehantrieb

   Exzentrisch gelagerte Absperrklappe DKZE 110 
APS DZ mit pneumatisch beaufschlagtem aus-
wechselbaren Profildichtring auf leicht demon-
tierbarem Tragring
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Für aggressive chemische Schüttgüter ist eine 
Sonderausführung lieferbar. Möglich sind 
ebenfalls Dichtelemente aus Perfluorelasto-
mer. 

Breites Einsatzspektrum
Warex Valve bietet eine breite Auswahl an Ma-
terialien und Qualitäten. Hierzu gehören bei-
spielsweise Dichtungen, die lebensmittel-
rechtlich unbedenklich sind. So sind die APS-
Klappen mit diversen weißen Dichtungsquali-
täten wie NBR, EPDM, NK-SBR oder Silikon lie-
ferbar, die alle FDA-konform sind bzw. der 

Richtlinie VO (EG) Nr. 1935/2004 entsprechen. 
Auch die Vorgaben der „Positive List“ nach 
§177.2600, „Rubber Articles Intended For Re-
peated Use“ der FDA werden komplett abge-
deckt. Da die weißen, nicht leitfähigen/nicht 
ableitfähigen Qualitäten im Gas-Ex-Bereich 
nicht eingesetzt werden können, sind hier ab-
leitfähige Dichtungen notwendig, die in der 
Regel schwarz sind. Auch hier kann Warex Val-
ve einen Großteil in FDA-konformer Qualität 
liefern. So wurde zum Beispiel speziell für ei-
nen Anwender eine ableitfähige FPM-Sonder-
mischung entwickelt, die den FDA-Bestim-
mungen entspricht. 
Die Einsatzmöglichkeiten für Absperrklappen 
der APS-Baureihe sind vielfältig. So sind diese 
besonders als Einlaufklappen für pneumati-
sche Sendegefäße zur Schüttgutförderung ge-
eignet, denn eine gasdichte Absperrung ist 
hier absolut erforderlich. In der Praxis konnten 
in diesem Zusammenhang auch sehr gute Er-
gebnisse mit schwierigen Produkten erzielt 
werden. Im Vakuumbereich, z. B. als Austrag 
aus Vakuumtrocknern, werden diese Klappen 

vorzugsweise als Absperrorgan eingesetzt. 
Das APS-Prinzip sorgt auch hier für eine besse-
re Abdichtung und für eine längere Standzeit 
der Dichtung.

Zertifizierung inklusive
Auch wenn für bestimmte Prozessteile keine 
Atex-Zertifizierung explizit vorgeschrieben ist, 
liefert der Hersteller generell nur nach Atex 
baumustergeprüfte Produkte, um eine Explo-
sionsgefahr auszuschließen. Denn in geschlos-
senen industriellen Anlagen zur Herstellung, 
Verarbeitung und Abfüllung von feinstaubi-

gen Schüttgütern lauert häufig Explosionsge-
fahr durch Zündung eines Staub-Luft-Gemi-
sches. Der Prozessbetreiber hat herbei die 
Wahl: Um den Bestimmungen zu entspre-
chen, kann er entweder das eingesetzte Klap-
pensystem selbst von einer benannten Stelle 
abnehmen lassen – was mit Kosten und Zeit-
aufwand verbunden ist – oder er bezieht ge-
eignete Systeme, die schon beim Hersteller 
von der benannten Stelle abgenommen wur-
den. Daher sind sämtliche Absperrklappen von 
Warex Valve bereits der EG-Baumusterprü-
fung unterzogen worden und nach entspre-
chenden Tests von der Dekra Exam BBG Prüf- 
und Zertifizierungs-GmbH zertifiziert. Auch 
bei anwenderspezifischen Lösungen – zum 
Beispiel die Integration von speziellen Bautei-
len wie einer Fluid-Scheibe zur Dosierung von 
Schüttgut – lässt der Hersteller selbst entspre-
chende Nachträge zur Baumusterprüfung an-
fertigen. 
» www.prozesstechnik-online.de 

Suchwort: cav1116warexvalve

Funktionsweise der Abdichtung: Zentrische Klappe DKZ oben, exzentrische Klappe DKZE unten

Innovative Ventiltechnik

VENTILLÖSUNGEN
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GSR Ventiltechnik GmbH & Co. KG
Im Meisenfeld 1 • D-32602 Vlotho
Postfach 1679 • D-32590 Vlotho

Tel.: +49 5228 779-0
Fax: +49 5228 779-190

www.ventiltechnik.de
info@ventiltechnik.de

 Nennweiten: DN15-DN300

 Druckbereich: Vakuum bis 1.200 bar

 Mediumtemperatur: -1
96 °C bis +300 °C

 Große Auswahl an Ventilzu
behör

 Fremdgesteuerte Ventile und Spezialventile  

     f
ür nahezu jeden Anwendungsbereich

 Magnetventile für  
alle Steuerungsarten

 Flanschventile  
ab Lager lieferbar

Besuchen Sie uns auf der 
Valve World  

in Halle 5, Stand 5J20

G
SR

-
P-SP

JM
-1

60
61

5
v

_c
av




